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Neuer  trauriger  Rekord.

WiedeF5 imSIFüßenVeFkelNF
Wieder  gab  es für den Bezirk  eine mehr  als  traurige

Bilanz  von Verkehrsunfällen.  Hatten  wir  in unserer  letzten
Nummer  t)erichtet,  daß mit  3 Toten  iuid 8 SchwerverletzteB
ein Rekürd  aufgestellt  wurde,  so wurde  dies@r traurige  Re-
iord  um einiges  überboten.  Bei einem einzigen  Verkehrs-
unfall  unter%lb  Zams  wurden  3 Personen  getötet  und zwei
schwer  verletzt.  Wenn  man  nun aber  noch weiß, daß die

drei  getöteten  Menschen  vollkomtnen  unschuldig  am Unfal1
waren,  dann kann  man nur den Kopf  schütteln  ! Schnelle
Fahrzeuge  mögen  ein Anziehungspunkt  für  viele  sein. Wenn
man  aber schnelle  Fahrzeuge  nicht  beherrscht,  sich weiters
noch  über alle  Grundgesetze  und die Straßenverkehrsordnung
hinwegsetzt,  dann grenzt  eme  solche  Fahrweise  schon  an
Unlg,  wenn wir schon das Wort  ,,Wahnsinn"  nicht  ver-
wenden  wol1en.

Daß  nun  aber  unterhalb  von Zams,  auf  der dort  neu
asphaltierten  8traße,  ständig  wieder  Unfälle  passieren,  läßt
immer  mehr  8timmen  laut  werden,  daß dieser  dort  auf-
gebrachte  Fahrbahnbelag  viel  zu fein  und,dadurch  viel
zu  rutschig  ist.  Wie  wir  nun  erfahren,  soll sich dieser
Feinstbelag  in  rund  zwei Jahren(l)  abfahren  und  ,,ver-
gröbern"  und  dann  den nötigen  Halt  gewährleisten.  An-
gesichts  so vieler  Unfälle  (den  letzten  Unfall  ausgenommen)
muß  man  sich aber  doch fragen,  ob es angebracht  ist,
solch  feinen  Belag  aufzulegen  und  damit  eine  besonders  bei
Regen  eine iiberaus  rutschige  und  gefährliche  Fahrbahn  zu
bescbaffen,  die  dann  wieder  und  wieder  zu  scbwereren
und  leichteren  Unftillein  führti.  Bei der heutigen  Straßen-
frequenz  ist ein Zuwarten  bis zu zwei  Jahren  eine reföt
lange  Frist  -  und  wieviele  Unfülle  müssen  sich noch  er-

eignen,  bis dieser  Zustand  abgeschaffen  wird  ? Naüh  füe-
sen  Unföllen  waren  jetzt  Warnungstafeln  und eine  Ge-
schwindigkeitsbegrenzung  aufgestellt.  Ob allerdings  War-
nungstafeln  alleine  helfen  werden,  ist mehr  als fraglich.
Man  sollte  das 'Übel an der Wnrzel  anfassen;  jetzt  muß
aber  endlich  etwas  geschehen.  Das ,,Um  den heißen  Brei
herumreden"  muß aufhörenl

Nach  Unfall  in  Strengen  jetzt  gestorben

Am  Sonntagabend,  den  15.  8eptember  1968,  fuhr  - wie  bereits
bericht,eti  - der  8chweizer  EitaatsangehörigeWil]yMosch1er  aus

Zürichmit  seinem  Motorrad,  Marke  BMW  500, auf  einen  ab-

bremsenden  8chweizer  Wagen  auf  und  wurde  bei  dem  Unfall
auf  das Wagendach  des Pkw.  geschleudert.  Willy  Moschler

ist am Sonntag,  den 22. 8eptember  1968  abends  im  Kran
kenhaus  Zams seinen  sühweren  Verletzungen  erlegen.

Zu  schnell  gefahren  -  an  Felsen  geprallt

Am  17. September  1968  fuhr  der deutsche  Verwaltungs-
assistent  Johann  Huber  aus Pfarrkirchen  (BRD)  mit  seinem

Personenkraftiwagen  auf  der Bundesstraße  187 von  Prutz

in Richtung  Landeck. In  dem  Fahrzeug  hatten  auch  Jose&
Krammer  aus Prutz  mit  ihren  drei  Kindern  im Alter  von
13, IO und  drei  Jahren  Platz  genommen.  Rund  200 Meter
westlich  des Gasthauses  Löwcn  in Urgen,  Gemeindegebiet
Fließ,  kam  der 19-jährige  Deutsche  vermutlich  infolge  über-

höhter Geschwindigkeit  in emer 8 - Kurve  ins 8ch1eudern,
kam  über  den rechten  Fahrbahnrand  hinaus  und  streifte
mit  dem  Vorderteil  des Personenwagens  einenFelsvorsprung.
Naühher  schlitterte  der  Wagen  ca. 30 Meter  auf  der Fahr-

bahn  weiter  und  stieß neuerlich  gegen den Felsen.  Dabei
erlitt  die dreijährige  Andrea  Krammer  schwere  Verletzun-
gen  und  wurde  von  einem  am  Unfall  nicht  beteiligten  Kraft-
fahrer  in das Krankenhaus  Zams  gebracht.

Heustadel  auf  der  Trams  abgebrannt

Am  Freitag,  den  20. fSeptember  1968  brach  gegen  21,20  Ubr
im Heusta,del  der Landwirte  Josef  Trenkwalder  und  Josef
Huber  ein Brand  aus, wobei  der 8tade1,  der, als die Feuer-
wehrziige  der 8tadt  Landeck  am  Brandplatz  ankam,  bereits
lichterloh  brannte,  auf  die den Grundmauern  eingföscherti
wurde.  Ein  Lob  muß  hierbei  der Stadtfeuerwehr  Landeck
gespendet  werden,  die in einer  fast  .unglaublich  schnellen
Zeit  beim  Brandplatz  war  und  so ein  Ubergreifen  des Feuers
auf  einen  in der Nähe  stehenden  Stadel  verhindern  konnte.
Trotzdem  war  der  8tade1  und  das gelagerte  Heu  niüht  mehr
zu retten.  Als  Brandursache  wurde  einwandfrei  8e1bstent-
zündung  festgestellt.

Zu  schnell  gefahren  -  Zusammenstoß

Gegen  9,20 Uhr  des 21. September  fuhr  der 25 - jährige
Deutsche  Gerhard  8ommer  aus Berlin  mit  seinetu  Personen-
wagen  durch  die Ortschaft  Ried  im Oberinntal.  In  seinem

Wagen  befanden  sich  noch  die 19-jährige  Marianne  Sommer
aus Berlin,  der 25 - jährige  Steinsetzer  Winfried  Jrager und
die 21-jährige  Anita  Jäger,  beide  ebenfalls  aus  Berlin.  In
der scharfen  und  unübersichtlichen  S - Kurve  kam  Sommer
mit  seinem  Fabrzeug  vermutlich  wegen  zu hoher  Geschwin-
digkeit  auf  die linke  Fahrbahnseite  und  prallte  gegen  einen
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entgegenkommendenTankwagenzug,  gelenktvon  dem30-jäh-

rigen  I(raftfahrer  Rudolf  Zobernik  aus Mutters  bei Inns-

bruck.  Bei  diesem  Unfall  wurde  Winfried  Jager  schwerer

und  AnitaJä,ger  leicht  verletzt.  8ie  wurden  mittels  Rettungs-

wagens  in  die  Unfallstation  des Krankenhauses  Zams  ge-

bracht.

Uberholen  um  jeden  Preis  -  3 Tote!

'Ein  mehr  als  tragisüher  Unfall,  bei dem  wieder  von-

kommen  'Unschuldige  ,,Zum  Handkuß"  kamen,  ereignete

sieh  auf  dör  Bundesstraße  l  unterhalb  Zams.  Die  am

28. Dez.  1898  geborene  Druükereibesitzerin  aus Düsse]dorf

mußte  auf  der regennaspen  Fahzbahn  bei  km  510,6  zwe,i(!)

Omnibusse  überholen  und  prallte  bei  diesem  'Überhol-

manöver,  das man  nur  als vollkommen  unverantwortlich

bezeichnenkann,  gegendenVWdes8tförPfarrersFranzLenz.

Drei  'fotie  und  zwei'  Sühwerverletizte  waren  das Ergebnis

eines  wahnsinnigen  Uberholmanövers,  das  man  beim  besten

Willen  nicht  mehr  entschuldigen  kann.

Es war  Samstag,  21. September  gegen  16.30  Uhr.  Auf

der  8traße  VOn  Schönwies  in  Bichtung  Landeck  fuhr  der

Pfarrer  von  8ee  mit  seinem  VW  auf  der  reühten  Fahr-

bahnseitie.  In  seinem  Fahrzeug  hatten  noch   seine  Eltern,

der  72-jährige  Rentner  Martin  Lenz  und  seine  Gattin

'l'heresia  (72 Jahre)  sowie  die 31-jährige  Wirtschafterin

- des  Pfarreys,  Santer  Frieda;  Platz  genommen.  Aus  der

Gegenrichtung-kamen  zwei  O;nibusse,  und  diese  Omnibusse

überholte  die 69-jährige  Druckereibesitizerin  Pongratz  Cor-

nelia  mit  ihrem  sportlichen  BMW,  in dem  sich  noch  der

1946  geborene  Schriftsetzer  Lothar  Weiß  aus  Krefeld

befand,,  trotz  des  Gegenverlföhrs  und  der  regennassen

Fahrbahn  ! Wie  man  dieses  Verhalten  im 8traßenverkehr

bezeichnen  soll  oder  kann,  das mögen  unsere  Leser  selbsti

entscheiden  I Jedenfölls  kam  es zu einem  frontalen  Zusam-

menstoß  beider  Fahrzeuge,  wobei  Frau  Pongratz.  rund

120 Stundenkilometer  gefahren  sein  wird.  Der  VW  des

8eer  Pfarrers  wurde  in die Höhe  geschleudert  und  blieb

zerschmettert  und  völlig  demoliert  am  8traßenrand  liegen.

Anle  Insassen  des  VW,  bis auf  die  Wirtschafterin,  wurden

getötetI  Frau  Pongratz  erlitt  sühwere  Verletzungen.  Der

VW  -  so heißt  es im  nüchternen  Gendarmeriebericht  -

wurde  total,  der  Wagen  der  Deutschen  schwer  beschädigt.

'Von  Auto  exfaßt getötet

Als  der  26-jährige  Ingenieur  Jonathan  Richard  8tockers

aqs  England  am  21.  8eptember  gegen  20,1!)  Uhr  von

Landeck  in BichtHg  Pians  fuhr,  stand mitten auf  der
Straße  der  55-jährige  ehemalige  SchneiderHans  Haslwanter,

derzeit  unsteten  Aufenthaltes,  und  wurde  vom  :Wagen

des Engländers  erfaßt  und  zur  8eite  geschleudert.  Mit  der

Landecker  Rettung  wurde  der  Verletzte  sofort  in die  Un-

fallstation  des Krankenhauses  Zams  gebrachti,  wo er aber

gegen  2 Uhr  früh  des Sonntags  seinen  Verletzungen  er-

legen  isti.  Es  ist nicht  ausgeschlossen,  daß Haslwanter

alkoholisiert  war.

Textil  A. G. ehxte  seine  Jubilare
Am  17. September  1968  wurden  bei  der  Textil  A. G.

yorm.  J.  Paraviüini  in  Landeck  im  kleinen  Kreis  drei

Betriefüangehörige,  die  das  40-jförige  Arbeitsjubiläum

feiern  %onnten, geehrti und ausgezeichneti.
Als  %rtreter  des Landes  Tirol  war  Bezirkshauptmann

Hofrat  DI)r.  Lunger  erschienen,  weiters  waren  neben  den

drei  Jubilaren  die 8pu1erin,  Frau  Veronika  Ous, der  Zy-

]indermaeher,  Herr  Johann  Äv,ber,  der  Zwirnereimeister,

Herr  'Riühard  Moranduzzo  die beiden  Direktoren  und  die

Obmänner  des Arbeiter-  und  Angestelltenbetriebsrates  an-

wesend,

Der  scheidende  Direktor  Karl  Buüher  mit  dem  die  Ju-

bilare  die gaüzen  40 Jahre  in der Firma  zusammen  ge-

arbeitet  haben,  würdigte  die  Ittigkeit  und  Verdienste

der Jubilare  und  dankte  ihnen  für  diese  so  seltene  Be-

triebstreue  in seinem  persönliehen  wie  auch  im  Namen

des Unternehmens  von  ganzem  Herzen.

Der  neu  ernannte  Direktor,  Ing.  Walter  8cMfer,  schloß

sich diesen  Dankesworten  mit  der  Bitte  an,  die  zwei  noch

aktiven  Jubilare  mögen  der  Firma  uüd  auch  ihm  weiter-

hin  ihr  Können  und  den  vollen  Binsatz  zur  Verfügung

stellen.  Er  überreichte  den Jubilaren  das  Diplom  und  die

8i1bermedai11e  der  Ha.ndelskammer  für  Tirol,  sowie  ein

Geldgeschenk  der Firma.

Bezirkshauptmann  Hofrat  DDr.  Lunger  würdigte  an-

scliließend  in sehr  eingehenden  Ausfübrungen  die  Gründe,

die das Land  Tirol  veranlassen,  Arbeitsjubilare  zu ehren

und  damit  zu  dokumentieren,  wie  wertvoll  solche  Men-

schen  für  die  wirtschaftliche  Entwicklung  eines  ganzen

Landes  sind.  Er  sprach  auüh  dem  scheidenden  Direktor

Karl  Bucher  seine  Anerkennung  und  den Dank  des Lan-

des Tirol  aus, für  das was er wä,hrend  seiner  47-jährigen

Tätigkeit  bei der Textil  A. G. geleistet  hat.  Er  wies  be-

sonders  auf  die großen  Verdienste  hin,  die er sich nach

Kriegsende  bei übernahme  der  Firmenleitung  erworben

liat,  als er sich dafür  einsetzte,  nicht  nur  den  Betvieb

raschmögliühst  auf  eine  größtmöglichste  Leistung  zu brin-

gen um  damit  vielen  hundert  Arbeitern  eine Verdienst-

möglichkeit  zu schaffen,  sondern  daß er auch  fiir  die  All-

gemeinheitii  für  das ganze  Land  Tirol  Großes  geleistet
hat.  Zum  verdienten  Ruhestand  entbot  er ihm  seine  be-

sten  Wünsche.  Abschließend  überreichte  er den  drei  Ju-

bilaren  ein  Anerkennungssahreiben  der  Landesregierung

rind  eine  schöne  Geldspende,

Mit  dem Dank  und  den besten  Wünschen  an die Ju-

bilare  durüh  den Betriebsratsobmann  Josef  Folie  sühloß

die schöne  Feierstunde.

Iiehrer  auf  Kunstfahrt

'Unter  Leitung  von  Bezirksschulinspektor  Perkhofer  fand

im Juni  d. J. eine zweitägige  Kunstreise  für  die  inter-

essierten  Lehrer  aus dem  Bezirke  Landeck  statt.  Profes-

sor Herbert  Danler  hatte  freundlicherweise  die  Führung

übernommen  und  brachte  den  Teilnehmern  in klarer  ver-

ständlicher  Form  die bedeutendsten  Kunstdenkmäler  des

Oberen  Vintscbgaues  näher.  Ihm  sei ein besonderes  Lob

gezollt.

Ausgangspunkt  der  Führung  war  das  Kirahlein.  8t.  Be-

nedikt  in Mals,  das :iur  Gruppe  der  Graubündner  8aa1-

kirühen mit 3 Apsiden gehört, wie man eines auch 4m
benachbarten  8ti.  Johann  in  Münster  findeti.  Berühmt,

ist  sti.  Benedikt  durch  die gut  erhaltenen  karolingisüben

Fresken,  die aus der Zeit  vor  881 stammen  und  hier  wie-

derum  besonders  dureh  die einzige  bekannte  Darstellung

eines  Fürsten,  des weltlichen  Stifters  der Kirahe,  in ka-

rolingischer  Hoftracht.  Anschließend  stattete  die  gegen

40 Personen  zählende  Gruppe  dem  Benediktinerstaft  Ma-

rienberg  über  Burgeis  einen  Besuch  ab, in  dem  sich  auch

der  Pfundser  Adam  Payr  mit  den  Figuren  der  8 0rdens-

stifter  verewigti  hat.  Die  später  barockisierte  romanische,

dreischiffige  Basilika  (1201  geweiht)-  betritt  man  durch

ein schön  gegliedertes  Steinportal.  Besonders  eindrucks-

. voll  ist  das Vesperbild  der PietA  aus dem  l!).  Jahrhun-

dert  und  ein  riesigeg  Passionsgemälde  in  der  -mittleren

Apsis  aus der  Grünewa1d-8chu]e.  Unter  dem  Hochaltar

befindet  sich  die Krypta  mit  farbenstarken  spätromani-

schen  Fresken  aus der Zeit  um 1160.
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Es ist  soweit  : Der  Vorhang  geht  auf  ! ' digter)  eii

,,Endlich!"  werden  die vielen  Theaterfreunde  im Bezirk  Ide't"'8
Landeck  sagen  ! Endlich  ist die ,,theaterlose,  schreckliche  Au'nve!Sle:

' Zeit"  vorbei.  Der  Vorbang  hebt  sich wieder,  und am  fa"rzeugk
Samstaz.  28. 8entember.  beginnt  um 20 Ubr  in der  Aula  '('ll'i-  Al
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Wilfried  über  IOO m Rücken,  Fuchs  Helga  über  lOO m
Delphin,  Kirschner  Elfi  über  öO m Brust  und  8enn  Han-
nes über  50 m Kraul.  Das  schöne  Ergebnis,  wie  über-
haup'b  die  Erfolge  im heurigen  Sommer,  sind  auf  das  gut
organisierte  und  das  intensive  Training  zurückzuführen.
Obmann  Kirchmair  erkannte  den  einzig  richtigen  Weg
und  engagierte,  wann  immeir  möglich  und  bis  an die  äu-

 ßersten  Grenzen  der  finanziellen  Möglichkeiten,  einen  gixten
Trainer  für  die 8ühwimmerjugend  des  Vereins.  Die  begei-
sterten  Mädchen  und  Buben  druikten  es ihm  und  dem
Trainer  H. Schmiedhammer  vom  8CiI mit  Fleiß  und  Er-
folgen.

Dies  alles  'wäre  aber  in diesem  schlechtesten  Badesom-
mer  aller  Zeiten  picht  möglich  gewesen,  wäre  nicbt  ein
gebeiztes  Bad  zur  Verfügung  gestanden.  Mag  auch  für
die  Stadtgemeinde  die finanzielle  Lage  im Scbwiimmbad-
betrieb  heuer  traurig  ausscbsn,  der  gmße  spcrtliche  Er-
folg  aber  wird  eine gewisse  Entsctiädigting  sein  und  möge
a.]s Dank  fiir  das  Opfer  der  8t,adtgemeinde  geirertet  werden.

Österr.  Schiilermeisterschaften  in  Linz

'Wie bereits  berricbtet,  wurden  die füterr.  Schülermei-
.sterschaften  in Linz  vom  TWV  Landeck  mit  f5 Teilneh-
mern  beschickt.  Auch  }iier  zeigte  Karin  Walser  ibr  Kön-
nen  und  belegte  iiber  50 m Kraul  als beste  '['irolerin  den

a8.  Rang.  Dis  übrigen  Teilnebmer  kamen  nicht  an  ihre
gewohnten  Zeiten  heran,  landeten  aber  immerhin  noföim
Mittelfeld  unter  den  insgesamt  600  Teilnehmern  aus al1en
Bundesländern.

Der  TWV  Landeck  dankt  bei dieser  Gelegenheit  den
Eltern  der Schwimmerinnen  und  8chwimmer  für  das in
diesem  8ommer  bewiesene  Verständnis  für  den  8chwimm-
sport  und  die damit  vevbundene  Arbeit.

Waschrnaschxnen  um  teures  Geld  gekauft
Mit  jedem  Tag  werden  die Machinationen,  mit  denen

der  Ohef  der  Firma  DIVO,  Wien,  Wilhelm  Ludwig,
seine  Kunden  betrog,  deutlicher.  Auch  in  unserem  Bezirk
Landeak  sind  bisher  einige  Anzeigen  gegen  diese  be-
trügerische  Firma,  die  Waschmaschinen  um  rund  8 17.900
verkaufte,  die  aber  andererseits  nur  einen  Wert  von
8 6.000,-  besitzen,  bekannt.  Es  handelt  sich hiebei  um
Maschinen  mit  der  Aufschrift  ,,Meisterstück  8L".

Die  Gsndarmerie  bittet  nun  alle  betrogenen  Käufer,
sich  so rasch  wie  möglich  beim  nächsten  Posten  zu
melden,  damit  der  Akt  ,,Waschmaschinenbetrug"  ehestens
abgeschlossen  werden  kann.  Bisher  sind  schon  Anzeigen
aus  Landeck,  Zams  und  anderen  Orten  des  Bezirkes
Landeck  eingelaufen.

Gipfelkreuzeinweihung  abgesagt
 Wie  an  a,nderer  8te11e  beriehtet,  wurde  HH.  Pfarrer

Franz  Lenz  von  See,  bei einem  tragischen  Verkehrsun-
fal]  unterhalb  Zams  getötet.  Es  war  selbstverständlich,
daß  aus diesem  Grund  auch  die  Gipfelkreuzeinweihung
am  Kreuzjoch,  die  HH.  Pfarrer  Lenz  vornehmen  hätte
sollen,  abgesagt  wurde.  Sie wird  zu einem  späteren  Zeit-
punkt  nachgeholt  werden.

Gipfelnaesse  Dawin  verschoben
Die  von  der  KAJ  - Pians  ausgeriühtete  Gipfelmesse

am  Dawin.kopf  wurde  wegen  des  ungünstigen  'Wetters
el+enfal]s  niföt  zelebriert.  Am  kommenden  Sonntag,  den
29, 8eptember  1968,  wird  diese  jedoch  nachgeholt.  Auch
zu  diesem  Zeitpunkt  wird  die Messe,  mit  Beginn  II.OO
Uhr,  von  der  Musikka.pelle  Pians  iusikalisüh  umrahmti.

Aufstiegsmöglichkeiten:  'Über  Grins  öd  Augs-
burgerhütte;  oder  8trengen  - Dawinalm.  Gute  Bergaus-
rüstung  isti  erforderlich  I

Zweiter  Bergisel  -Tunnel  fertig

Durcb  den Tiroler'Scbicksald;rerg  miissen nocb' zuuei Üeitere
Betonröbren  gehaut.  werden  -  Brennerr;tutobabn  a'b Innsbruck-

OsilVef-aJ:irbar
Bis ins unmittelbare  Grenzgebiet  hat sich die  Trasse  der

Brennerautobalin vorgesföoben.-Die  Brü*en  im ho*alpinen
Geffitde  sind  größtenteiis  fertiggesteillt  oder gehen  ihrer  un-
mittelbaren  Vollendurig  entgegen.  Derzeit  werden  bereiüs Be-
lagsarfüiten dur%efiifüt.  Aber aud'i im unteren  Teil  der
,,Traumstraße  über  die Alpen"  madit  man bea*tliche  Fort-
schritte:  Donnerstagvormittag,  vier  Monate  vor  dem  ur-
spriingli*  festgesetzten  Termin,  wird  der  zweite  Tunne]
durch  den Bergisel  für  den Verkehr  freigegefün.  Gleid'izeitig
wird  die Zufalirt  zur  ersten  offenen  Gebirgsautobahn  der Welt
von  der  Ansfölußstelle  Innsbruck-Ost  möglid'i  sein.
Bislier  rriußten  die talwärts  fahrenden  Automobilisten  füi  der
Atisfahrt  Innsbrudt-Siid  auf die  Brennerbundesstraße  aus-
weidien, da nur  eine Tunnelröhre  zur Verfiigung  stand.  Fiir
die Auffahrt  im Stadtgebiet  war  beim Eisstadion  eine kleine
Straße  gebaüt  worden.  Im  Späthertist  diirfte  auch der gefürch-
tete ,,Flasföenhals"  im 'Raum  SolLiad Hall  der Vergangenheit'
angehörei'i,  weil  die ans,:hließende  Inntalautobahn  s*on  bei
VoMers  den starken  Verkehr  aufnehmen  wird.

In der Sföotterstreake  konnte  der 245 Tonnen  sdiwere  &hild
t%lid'i  etwa  sefös Meter tief  in den Bergisel  vorgetrieben  wer-
den. Die  Tunnelröhre  quert  mit  nur  28 Meter  Abstand  den
tieferliegenden  Tunriel  der Eisenbalinlinie  Innsbru&-Verona.
Ganz  besondere  Vorsi6tsmaßnahmen  beim Vortjieb  des Au-
tobahntunnels  waren  deshalb notwendig,  als  tief iin  Berg
der Eisenbahntunnel  iifürquert  wurde.

Dur*  den Bergisel  müs.sen aber nodi  zwei  weitere  Tunnel-
röhren  gesailagen werden:  sie werden  die Breni'ierautobahn  mit
der  Westeinfahrt  v'ön Innsbrudc,  der Europastraße  6, vierspurig
ver'oinden.

Es wiirde  jedod'i  erheblidie  Kosten  sparen,  wex'ni  man Ma-
sahinen und Betonfabriken  -  jeder  Tunnel  hat zwei  breite
Fahrbahnen  -  jetzt  sföon  einsetzen  könnte.  Allein  der elek-
tronisdi  gesteuerte  Sd'iild,  - der  den Weg  durdi  den  Tiroler
S*icksalsberg  gebahnt  hat, kostete  iiber  12 Millionen  Schil-
ling.

Dieser  Tage konnte  man bei einer  Besichtigung  von  der
Ansfölußstelle  Matrei-Steinadi  über  die  vielen  mäd'itigen
Taliibergä.nge  und  auch iiber  die 1820  Meter  lange  Luegbicke

Efö  idealer  Frauenberuf

Mutter  im  SOS-Kinderdor
Ftir  die österreid'iisd'ien  SOS-Kföderdörfer

suföen  wir  alleinstehende,  m«tter&he  Frauai

zwis*en  23 und 40 Jahren.
wir  bieten

eine  gesiföerte  Lebensaufgabi
Unverbfödlid'ie  Anfragsn  ati  -

SOS-Kinderdorf  - 6021  Innsbni&,  Stafflerstr.l(!

Sie erhaltai  genaue  ormationenundUnterlage

-  die längste  Brü*e  Osterrei*s  -  provisorisax  bis  zum
nur  einige  hundert  Meter  voü  der Grenze  entfernten  Brenner-

see fahren. Dort gibt es eine ideale Einbindungsm%li*keit
in  die  neu  ausgehaute  Bundesstraße,  da  man  sidn  bereits
praktisd'i  auf  der Paßhöhe  füfindet.

Unmittelbar  neben  dem Bahnhof  aföeiten  die tonnerisaiwe-
ren  Erdbewegungsmasdüinen.  Auf  ö-sterreichisdier  Seite  hat
sid'i &'  Trasse  bis zum  Zaun  an der Grenzlinie  vorges*ofün.
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Mit  Jahresende könnte daher wie geplant die Brennerautoba'hn
in das italienisffie  Tpilstii*  eingebunden  werden.  Dofö  bei un-

seren  südli*en  Naaxbarn  sind  neuerdings  erheblid'ie  geologi-

sd"ie Schwierigkeiten  aufgetreten.  Eine  verhfünismäßig  kleine

Bergnase  nefün  dem wichtigen  Grenztiahnhof  maa'it es not-

wendig,  daß das italienis*e  Ansd'ilußstii&  mit  zwei  Tunnel-

röhren  aur*bohrt  werden  muß. Wie von italienis*er  Seite

aber  versichert  wurde,  werden  die beiden  'Tunnels  nofö  vor

Sommerfüginn  fertig  sein und  der Verkehr  wird  dann  auf  der

,,Traumstraße"  'von Volders  bis zum  Brennerbad,  der gesföiföt-

liaxen  Therme  de Brennero,  zügig  dahinfließen.

Die  Belage:rung  von  Schrofenstein

Die  Schrofensteiner  waren  wegen  ihres  Rei*tums,  ihres  An-

sehens und  ihrer  Ma*t  von  einzelnen  Adeligen  ui'id  Raubrit-

tern  sehr gehaßt,  so daß ihr  Schloß im 12. Jahrhundert  wie-
det'holt  besfürmt  worden  sein soll. Die  Sage meldet  uns von

einer  solchen  Belagerung  folgendes:

Da  in  der  Burg  kein  Brunneii  war,  litten  die Bewohner

bald  unter  großem  Durst.  Als die übergafü  der Burg  füreibs

unvermeidlich  schien,  begab si*  der  Ritter  in  die Kapelle,

warf  sich vor  dem Gnadenbild  auf  die Knie  und  rief  die gött-

liaie  Mutter  um Hilfe  an.  Im Schlaf  erschien  ihm dann  die

Muttergottes  in himmlischer  Saiönheit urid  hieß  ifüi unter  dem

Rosenstrauch  im Garteii  zu grat+en. Der  Ritter  erwachte,  be-

folgte  den  Rat,  und tatsäailifö  entsprang  dem  Felsen eine

Quelle  (die bis 1870  sid'itbar  gewesen  sein soll).  Die  Verteidi-

ger  labten  sid'i  am Wasser.  Nafödem  sie leeres Bohnenstroh

gedros*en  und die  Witfömühlen  kräftig  getrieben  hatten,

gaben  sie den restliföeix  Weizen  einer  Kuh  zum  Fraße,  töte-

ten das Tier  und  warfen  dessen Magen  den Feinden  hinunter,

Als  nun  diese  den  kost):iaren  Weizen  im Kuhmagen  und

die  aufgehängten  Käse- und Brotlaifü,  welche  jedo*  ausge-

hö'hlt  waren,  sahen, zogen  sie unverrichteter  Dinge  ah.

Zum  Dank  für  die Errettung  ließ die Familie  des Sföro-

fensteiners  so viele  Heiligenbilder  schnitzen,  als sie Mitglie-

der  zählte,  und in  der  Kira'ie  zu Lande*  aufstellen.  Das

Merkwiirdige  an  diesen  Statuen  war  folgendes:  starb eii'ier

der  SchroFerbsteiner,  so s*loß  auch einer  von den Heiligen

für  immer  die Augen.  W. L,

Stadtgemexnde  Iiandeck

Ausschreibung

Für  die Volksschule  Landeük-Angedair  wird  ab sofort

eiüe  Aufräumerin  eingestiellti.  Nähere  Auskiinfte  erteilt  der
8chu1wavt.

Städt  Mimkqehiile  T-qndeck

Die  Einschreibungen  an der städt.  Musikschule  finden

am 20. und  27. September  1968  in der Zeit  von  14  Uhr

bis  17 Uhr  in  der Musikschule  (Volksschulgebäude  Öd,
5!,, Eitock  statt).

Unterrichtseinteilung  sowie  restliche  Einsehreibungen  am

8amstag,  den 28. 8eptember  von  14  Uhr  bis l €» Uhr,

Untenichtsbeginn  :  Dienstag,  l. Oktober  1968.

JE'undauswms  Iiandeck

Es  wurden  gefunden:  1 Herrenhuti,  I  Kinderweste,
I Damensühirm,  l Geldbetrag,  l  Aktentasche,  l Auto-
schlüsselbund,  sowie  mehrere  Gegenstände  die im 8ühwimm-
bad Landeck  liegengeblieben  sind.

Hohes  Alter

In  Grins  20 feiert  am 28. 8eptember  der  Bundesbahn-

beamtei  i. :E'. Hermann  8cher1  seinen  80. Geburtstag.  Un-

sere  herzlichsten  Glückwünsche!

Ausstellung  Gerald  Ni«sches  im  Taxispalais

Der  in  Zams  beheimatete  Künstler  Gerald  Nitsche,  Pro-

fessor  für  Bildnerische  Erziehung  am  Landecker  Gym-

nasium,  zeigt  derzeit  im  Innsbrucker  Taxispalais  eine  Aus-

wahl  seiner  in den  beiden  letzten  Jahren  entstandenen

Ölbilder.

Nitische,  der  an der  Wiener  Kunstakademie  seine  künst-

lerische  Ausbildung  bei Prof.  Pauser  erhalten  hat,  gehört

keiner  sogenannten  8chu1e  an, bekennt  sich  jedoch  in sei-

nem  Eichaffen  eindeutig  zur  Moderne.  Er  entwickelt  in

seinen  Arbeiten  einen  sehr  persönlichen  8ti1,  der  alle  ge-

zeigten  Bilder  zusammengehörig  erscheinen  läßt,  ohne  sich

jedoch  in ihnen  zu wiederholen.

Nitsches  8chaffen  ist  assozia,tiv  bestimmt.  Das  fertige

Bild  ist  Ergebnis  von  Einfällen  und  'überlegungen,  die

den  Künstler  während  des Malvorganges  überkamen.  De-

tails  in seinen  Bildern  sind  bisweilen  nur  in sehr  vagem

Zusammenhang  mit  dem Bildganzen  zu  sehen,  eine  ge-

dankliche  Ausdeutung  seiner  Bilder  ist trotz  der  gege-

Die  Spxerh«tnnrlpn  rlpis  Biirgerrneisters

ENffjlLLEN
am  1.,  3. und  8. Oktober  1968

benen  Titel  problematisch,  es gibt  in erster  Linie  Intui-

tion,  weniger  Reflexion,  allein  künstlerisüh-kompositorische

Momente  erklären  ein Bild  für  vollendet.

Thematische  Anregungen  für  seine  Arbeiten  bezog  Nit-
sche  vorwiegend  aus der  Geschichte.  Martin  Luther  'King

und Gföfaz beschäftigten  ihn ebenso wie Polyphem  un5i
Galatea,  Paris,  wie  er  die  gealterte  Helena  betrachföt

und  sich das Seine  denkt.  und  der Turm  zu Babel.  Nur

zwei  seiner  Arbeiten  (Natürliche  Landschaft.  Gewachse-

nes)  sind  nicht  gegenständlich,  frei  von  monumentalen

Zügen  und  trotz  satter  Farbgebung  zart  empfunden.  8ie

ersühließen  sich  dem  Beschauer  rascher  als  die  unkon-

ventionellen  anderen  Arbeiten.

Die  Ausstellung,  zu deren  Erfolg  man  Gerald  Nitsche

bereits  jetzt  gratulieren  kann,  ist  bis  ll.  Oktober  gsöffnet.

Prof.  Hans  Piühler

TTinr1n1r*ümmm  LgndeCk

Die  Bezirksstelle  Landeck  der  Tiroler  E[andelskammer

führt  im  Herbst  bei jeweils  genügender  Beteiligung  fol-

gende  Kurse  durch  :

Allgemeiner  Vorbereihingskurs  für  die Meisterprüfung:

(Buchhaltung,  Gesetzeskunde,  Ka&ulation)

Beginn:  Oktober  1968

Dauer:  120 8tunden,  Kurstage  und  Kurszeiten  werden

miti  den  Teilnehmern  vereinbart.

Beitrag  : S 3ö0.-  (einsühließlich  Formulare)

Kursleitung  : Dr.-  8chrott

Ort  : Bezirksstelle  der  Tiroler  Handelskammer  in-Landeck

Lohnverrechnungskurs  :

Beginn:  Oktober  1968

Dauer:  16  8tunden,  Kurstiage  und  Kurszeiten  werden

mit  den  Teilnehmern  vereinbart.

Beitrag  : S lOO.-

Kursleiter:  Finanzsekretär  Eduard  Mungenast

Ort  : Bezirksstelle  der Handelskammer  in Landeck

Doppe1te  Buchföhriuig  für  Anfänger  :

Beginn:  Oktober  1968

Dauer  : !)O Stunden.  Kurstage  und  Kurszeiten  werden  miti

den Teilnehmern  vereinbart

Beitrag:  8 200.-
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Servierkurs:

Beginn:  14. Oktober  1968

Dauer  : 2 Woühen,  ganzMgig

Beitrag  : S 3!)0.-

Kursleiter:  Georg  8trohmaier.

'3HngpvhnnrI  Tirtndeck

Alle  8ängerinnen  und  Sänger  werden  gebeten,  jeden

Dienstag,  wie  bisher,  in uriserem  Probelokal  (8tädtische

Musikschule,  II.  8tock)  um 20,00  Uhr  pünktlifö  zu er-

scheinen.

Für  unsere  geplanten  Konzerte  werden,,Sangesfreudige"

heyzlichst  eingeladen,  mitzumaühen.

IGSL
Nächster  Klubabend  am  Dienstag,  den  l.  Oktober  1968,

um  20 Uhr,  im Hotel  ,,Schwarzer  Adler".  Beginn  des

Rundsendeprogrammes  mit  den  Themen  (Treffpunkt,  Eine

Zigarettenlänge,  8owas  nennt  sich  Erholung).  Um  zahl-

reichen  Besuch  wird  gebeten.

Kamera  Klub  Landeck

Nächster  Klubabend  am  Mittwoch,  den

2. Oktober  1968,  Gasthof  ,,8ühwarzer  Adler"

Landeck.

Herr  Georg  8föütz  Mlt  uns einen  techni-

schen  Vortrag.  Die  Vereinsleitung  ersucht  um

zahlreichen  Besuch.

Frauenturnen

Auch  im kommenden  Arbeit,sjahr  19(38/69 findet  das
wöchentliche  Frauenturnen  statt.  Meldungen  erbeten  bei

Frau  Emmi  Mair,  Landeck,  8tadtgemeinde,  Zimmer  l1,

Tel.  214 od. 403,  bis spätestens  4. Oktober  1968.

Turnbeginn  wird  noch  bekanntgegebenl

Schöne  E:rfolge  des  TC  Landeck  bei  den

Westtiroler  - Tennismeisterschaften

Eine  starke  Abordnung  des TO Landeck  nahm  am ver-

gangenen  Woahenende  an den Westtiroler  Tennismeister-

sehaften  in Telfs  teil  und  konnte  schöne  Erfolge  erreichen.

An  erster  8te11e muß  hier  wohl  der  l. Platz  von  Josef

8omadossi  im  8enioreneinze1  erwähnt  werden  und  zwar

durch  einen  Sieg  im Finale  über  H.  Schneeweiß  (TC  See-

feld)  von  2 :6,  6 :3,  7 :!).  Im  8emfflna1e  besiegte  Somadossi

H.  8trauoh  (TO Seefeld)  in 3 8ätzen.  Im  8eniorenbewerb

rundete  Karl  Buchensteiner  den  Erfolg  miti  einem  6:1,

6 :4  8ieg  über  H. 8trauüh  ab und  belegte  hier  den 3.

Platz,  wobei  er  sich gegen  H.  8chneeweiß  nur  knapp

gesühlagen  gebsn  mußte.  Im  Herren  - Einzel  erreichte

Ing.  Heinz  Dittrich  durch  einen  6:0,  6:1  8ieg  über

(x.  Klais  (TO !'elfs)  den  3.  Platz  und  mußte  sich im

8emifina1e  H. Tilian  (TO 8eefe1d)  knapp  in  3 8ätzen

gesühlagen  geben.  Schließlich  belegte  Karl  Böhm  im

Jugendeinzel  einen  beachtlichen  3.  Platz  durch  einen

6 :0,  6 :2  8ieg..  Gegen  den  späteren  Sieger  W.  Mais

(TO  Telfs)  mußte  er siüh jedoch  knapp  geschlagen  geben.

Erfreuliüh  isti,  daß  allgemein  festgestellt  werden  konnte,

daß  die  8pie1er  des  TO Landeck  weitere  Fortschritte

erzielti  haben  und  die Vertretung  bei  den  diesjährigen

Westtiroler  Meistersühaften  bestehend  aus Frl.  Elisabeth

Küllauer,  Josef  Somadossi,  Karl  Buchensteiner,  Ing.  Heinz

Dittrich,  Erich  Gurschler,  Harald  Pesjak,  Harald  Böhme,

Klaus  8ieß  und  Karl  Böhm,  sehr  gut  abgeschnitten  hat.

Igls  - SV  Zams  0 :1 (O : 1)

Zu  einem  glückliühen,  letzten  Endes  aber  doüh  verdien-

ten  l :O Erfolg  kam  vorigen  Sonntag  der  8V  Zams  gegen

die viel  schwächer  eingesühätzten  Igler.  Verdient  deshalb,

da sich  Zams  nach  anfängliaher,  unverständliüher  Nervo-

sität  zu steigern  vermoehte,  den  recht  gefährlichen  An-

griffen  der Gastgeber  erfolgreich  standhielt  und  oft  für

Toratarm  vor  dem  gegnerischen  Tor  sorgte.

Waühter,  Wachtler,  Oomount,  8ch1atter  und  der Tor-

schütze  Schultus  zählten  zu  den  8tützen  ihrer  Mann-
sahaft.

Durch  den l :O Erfolg  ist Zams  wiederum  Tabellen-

führer  der l. Klasse  West  und  führt,  auf  Grund  des bes-

seren  Torverhältnisses  mit  8 Punkten  aus 5 8pie1en  vor
Matrei  und  Silz.

Am  kommenden  8onntag  ist  Zams  Gast  in  Nassereith.

!p  fü  li  ui*Jiuu

Am  kommenden  8onntag,  den  29. 8eptember  1968,  ge-

langen  folgende  Meistersahaftsspiele  zur  Austragung.

12.30  Uhr:  SVL  8ahü1er  - 8V  LJingenfeld  Schüler

14.00  Uhr:  8VL  Reserve  - 8K  Wilten  Reserve

16.00  Uhr:  8VL  I - 8K  Wilten  I

Evang.  Gottesdienst  am 8onntag,  den 29. 9. 1968
um  10.30  Uhr.

Gottesdimtstordnung  in  der  Pfarrkirche  Landeck

Sonntag,  29. 9.: XVII.  Sonntag  nad'i  Pfingsten  -  Fest des

hl. Erzen.gels  Mid'iael  -  6.30 Uhr  Messe für  die Pfarrfamilie;

8.30 Uhr Jahresmesse für Emmeri*  Ladner; 9.30 Uhr Jahres-
amt fiir  Alois  Spiss;  Il  Uhr  Messe für  Gottfried  Zangerle;

19.30  Uhr  Messe fiir  Martin  Majewski.

Montag,  30. 9.: hl. Hieronymus  -  6 Uhr  Messe für  Robert

Dred'isler;  7 Uhr  Messe fiir  ")osef Schaufler  und Anna  Kote-

saxowetz und Messe fiir  Dr. Gabl urid Johanna S*mid.
Diemtag, 1. 10.: festfreier Tag -  6 Uhr Jahresmesse für

Maria  Marth;  7 Uhr  Messe fiir  Max  Tsfööll  und Messe fiir

Theres  Sfölatter;  19.30  Uhr  Oktofürrosenkranz  -  so täglidxl

Mittwoch,  2. 10.:  Fest der hl. Sd'iutzengel  -  6 Uhr  Messe

ftir  Chri.stian  Weisjele;  7 Uhr  Messe naa'i  Meinun.g  O. und

Messe fiir  Maria  Hammerl.

Donrterstag,, 3. 10.: hl. Theresia vom Kinde Jesu -  6 Uhr
Messe fü.r Josef Platt, BB.; 7 Uhr Jahresmesse fiir Josef G'ei-
ger, Perfuchs,  und  Messe fiir  Dr.  Heinri*  Knabl;  19.30  Uhr

HI.  Stunde  und  Bei*tgelegenheit.

Freitag, 4. 10.: ll.  Franz von ASSi.si -  Herz-Jesu-Freitag
mit  der Pfarrcaritassamm1ung  -  6 Uhr  jahresmesse  für  An-

ton  Decristoforoa  7 Uhr  Messe um  den  Frieden  und Messe

für  Paula  Ahammer  geb. Trenkwalder;  19.30  Uhr  Messe für

Ferdinand  Krismer.

Samsta'g,  5. 10.:  hl. Maria  am Samstag  -  Priestersamstag  -

6 Uhr  Messe  fiir  Engelbert  und Pauline  Zangerl  und Messe

für Luis Egger; 7 Uhr 1. Jahresamt für Frau Maria Falger;
17 Uhr  Bei*tgelegenheit;  19-.30 Uhr  -Rosenkranz  und  Beicht-

gelegenheit.

Cui%r,füaih:tordnung  in  &ex  Pfarrkixche  Perjen

Sonntag,  29. September:  17. Sonntag  naffi  Pfingsten,  6.30

Uhr  Messe  für  Familie  Michael  Kofler,  8.30 Uhr  Messe fiir

Ben'venuto  Giradelli,  9.30 Uhr  Messe  für  die  Pfarrfamilie,

19.30  Uhr  Messe für  Miaxael  Wilberger.  14.30  Uhr:  Dritt-

Ordens-Versammlungl

Montag, 30. Septerrber: 6 Uhr Jahresmesse fiir  Josef Kössler,
7.15 Uhr  Messe fiir  Engelbert  Albertini,  8 Uhr  Messe für  Adal-

bert  Krismer.

Dienstag,  1. Oktober:  6 Uhr  Messe  für  verstorbene  Ge-

schwister  Krismer,  7.15  Uhr  Messe  fiir  Karl  Plangger  und

Sohn,  8 Uhr  Messe ffir  Ernst  Bögler.
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Mittwocb.  2. Oktober:  ' 6 Uhr  Messe für  Konrad  Wallenta,

' 7.15 Uhr  Messe fiir  'Anton  und Sara 'Sieß, 8 Uhr  Messe fiir

Johann  Pfenniger.

Donnerstag,  3. O%üober: 6 Ulir  Jahresmesse fiir  Agnes Win-
disföbauer,  7.15 Uhr  Meste fiir  KarI  Thöni,  8 Uhr  Messe für

verstorbene  Eltern  Familie  Beer, 20 Ulir  Frauenmesse  für  Ju-
di'fö Hain.

Freitag,  4. Oktober:  Fest d. hl. Franziskus,  6 Uhr  Messe für

verstorbene  Eltern  Tamanini,  7.15 Uhr  Messe für Johann

Wucherer;  8 Uhr  Messe für  Franz  Erhart,  19.30  Uhr  Jugend-
messe fiir  Annemaria  Luchetta.

Samstag,  5. Oktober:  6 Uhr  Messe nach Meinung,  7.15 Uhr

Messe nach Meinung,  8 Uhr  Messe nach Meinung.

Der 1. Jahresgottesdienst  für Herrn
I

Josef Pintarelli
yird  am Mittwoch,  2. Oktober  1988,  um  19.30  Uhr,

in der Pfarrkirche  Bruggen  abgehalten.

1
«

a 7

«  mmtim m

Danksagung

Für  die  zahlreiche  undaufrichtige  Anteilnahme

an]äßlich  des Ablebens  unserer  lieben  Schwester,

der Frau

Maföilde  Weje'fberger<
I
: möchten  wir  uns auf  diesem  Wege  herzlich  be-

: danken.

Unser  besonderer  Dank  gilt  der Hochwür-

digen  Geistlichkeit  von Landeck,  der Stadtge-

meinde  Landec-k,  der  Gewerkschaft  der  Gemein-

debediensteten  und  der  Direktion  der  Textil  AG.

Für  die schönen  Kranz-  und  Blumenspendena
sagen wir  ebenfalls  ein  herzliches  VergeIt's  Gott.

Landeck,  im September  1968

Die  Trauerfamilie

a «

'Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sorwttag, 29. 9.: Fest des hl. Erzengels  Michael  -  7 Uhr

Messe fiir  Anton  Schiitz;  9 Uhr  Amt  fiir,die  Pfarrgemeinde;

19.30  Uhr  Messe für  JoseE Ennemoser.
Montag,  30. 9.: 6.45 Uhr  Messe für  Ferdinand  Spiß.

Dienstag,  1. 10.: 19.30 Uhr Jugendmesse (Mädchen)  fiir
Paul  Köll.

Mittwocb,  2, 10.: Schutzengelfest

fiir  Maria  Sa'ieiber.

Donnerstag,  3. 10.: 6.45 Uhr  Messe fiir  die Armen  Seeleii

(SCh).

Freitaig,  4. jO.;.Herz-Je.su-Freitag
den Frieden.

Samstag,  5. IO.: 6.45 Uhr  Messe fü.r Pauline  Kra):iacher.

19.30  Uhr  Messe ffiy

6.45 Ulir  Schulmesse

Äntl,  Dlenit:  29. 9. 1968  (nür  bel  wirklicher  Dringlk.hk*lt)

Landeck-Zams-Pians  : Sprengelarzt  Dr.  Karl  Enser,  Ldek,WTel.  471

8t.  Anton-Pettneu:  Dr. Viktor  Haidegger, Tel. 05446/45141
Pfunds-Nauders  : Sptengelarzt,  Dr.  Alois  Penz,  Nauderg

Prutz-Ried  : Sprengelarzt  Dr.  Köhle,  Ried

Nächate  Muttarberatung  i Montag,  80. 9., 14 - 16 Uhr

ßtadtapotheka  von  10-15!   geöffnet

T1wa@-!3törd1anat  (Landsrik-Zams)  Ruf  5!1'0/424
Tlerärztlicher  Sonntagsdienst

29. 9. i  Tzt.  Krabb  Riohard,  Landeek,  Krigt,ille  8, Tel.  5195

I.'j  '

I

D  Ä  N  K  S Ä  G U N  G  :

Tief  ergriffen  von  der  herzlichen  und  zahlreichen  Anteilnahme  am  Heimgang  meines

lieben  Ciatten,  unseres  guten  Vaters,  des  Herrn
I

rerd'utand  Grubexa

danken  wir  von  Herzen  für  dieZoz1a1Whal:hei'cbh'een'1unBges"wnsepieske'ord'erRWerts:'hätzung des  lieben  Ver-J I
storbenen.  Unser  Dank  allen,  die  seine  letzte  Ruhestätte  mit  Kränzen  und  Blumen  ges:'hmückt,

und die ihn auf seinem letzten Weg begleitet haben. Besonders danken möchten wir der i
hochw.  Geistlichkeit  von  Landeck-Perjen,  für  die  Führung  des  Konduktes,  Herrn  Primarius

Dr. Richard Schönherr und Herrn Dr. Hans Codemo für die ärztliche Betreuung, sowie den i
Schwestern  des  Krankenhauses  Zams  für  die  liebevolle  Pflege,  den  Kaiserjägern,  der  Schüt-

i zenkompanie Landeck, den Fahnenabordnungen der Schützenkompanien des Bezirkes . j
Landeck,  der  Gendarmerie  für  ihre  Teilnahme  am  Begräbnis,  sowie  der  Stadtmusikkapelle

: 'KaanmdeerCakdPeenr4oenn dfüerrZdoe11nwamcuhse"kaau1s"sgCahneznTiArob1s,Cahn'eihdr?rruS,ßpitz1enHSbeerSrnonZdoellrws.OdbaenrksetnObwejrr1es:h'nneern, I
Herrn  Zollw.  Oberstleutnant  Antretter,  Herrn  Zollw.  Oberstleutnant  Warscher  undHerrn  Zollw.

Major  Wierer,  sowie  Herrn  Zollw.  Gr,  Insp.  Höllriegel  für  seinen  ergreifenden  Nachruf  am

offenen  Crabe.

Wir  bitten,  dem  Verstorbenen  ein  gutes  Andenken  zu bewahren,  '

' Landeck,  im  September  1968.

'a ' In  t i e f  e r T r au  e r  :

Katharina  Grtföer  mit  den  Familien  Oberkofler,  Dapuntu.  Opperer

F. . WWffüt11ff4t{tnffM  i ii
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Achtung: Räumungsverkauf
Am  1. Oktober  1908 werden  alle v'orhan-

denen  Malermaterialien,  sowie  verschiedene

Wasch-  und  Toiletteartikel  'imd  Ohristbaum-

schmm,k,  alles  um  IO bis 20 Prozent,  billiger

verkauft.  Farbenfachgeschäft  Dantone,

Landeck,  Fischerstraße  14.

Kulturreferat der Stadt Landeck

Schwäbisches Landessehauspiel

Festliche Eröffnung der Spielxeit 1968/69

Das  Schwäbische  Landesschauspiel  Mem-
mingen  bringt  die  österreichische  Erst-
aufführung  in  der  neuen  Ubersetzung
von  Hans  Weigel,  Wien,  zu

-xams

Die Gaunereien des
Scappino von Moliöre
(SCAPINS  SCHELMENSTREICHE)

am  Samstag,  den  28. September  1968
um  20 Uhr  in  der  Aula  des  Bundesreal-
gymnasiums

Regie und Bühnenbild  : HENNO HARJES

K a r  t e n : im  Vorverkauf  in  der  Btx.h-
handlung  Tyrolia,  Malserstraße,  Tel.  541,
in Prutz  im  Verkehrsamt.

D'iti  loww»!füamiiF,wafi9Timbua»g

aus  zu  Scharten

Werinseriert Bpr«afiliert!

4  ,,Österreich- 4
+  Kniff"undviele

Neuheiten  von  der Herbstmesse  zu  einmalig

günstigen  Preisenfinden8ie  beiIhremFachmann

N !  IJ  Radio-  und

llll jle[Iel ff::ichtungs-Landeck

Herbstvorboten
Die  ersten  Vorboten  der  neuen  Herbstmode  sind  bei  ung

bereits  in  großer  Auswahl  eingetroffen.  Bevor  Sie  sich

für  die  neue  8aison  neu  einkleiden,  gollten  E!ie unbe-

dingti  zuerst  bei  uns  hereinsehauen.

TEfiILHAUS

Äta<«f4

Seit1693mitderZeit

Landeck,  Malserstraße  70

Innsbruck,  Reutte,  Schwaz,  Solbad  Hall

G ei m  s i n  (l  0 bla  t  ti Nr.  39
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Kombinierte:r  ÄEG  Elektroherd
mit  3 Platten-Rechtsanschluß,  neu-
wertiger  Tyrolia  Ofen  u.  Sägemehl-
ofen  wegen  Umbau  sehr  preiswert  zu
v  e r  k a u  f  e n.

Ebenso  sehr  schöner  Anhanger  fiir
VW.

Adresse  in der Verwaltung  des Blattes

Teppiebbtnsle

IOppiCilklOpfOf gFOß
KleidOfÖugel
Deltü KIOidOFöOgel
HOSenSpünnOf aUS HOII
Enkü Bleiclimiltel in Btl.

I a Qualität

mit Plastlk  überzogen

mit Fllzauflage

12.fü)
16.80

ssut.  11.80
2 Stk. 9*  "'

,.., 10.50
asti  11.40

Heu in OStOffOtCll! DASH!!! D(l!itl iSl dü!!!

DüsliFümi!iienpükel 20.20

a«u  ttrtb,etem  g«ihrMiene«t.o

Ifül. Reginü PUgliO = die Königin der Trauben  , ..

OWKEI TUCA Bününen dle neue Weltmarke  , ..

TFüUnViOFtlOFWuFSt .,.,.
POlniSCile SpOCkWUFSt ,,...
AQStffönAlpS SchmelzkäsevonAlma-6erSchachtel

DÖIliSCtHJ MOFmOfkuCtlOn , Stück

7.90
7.90

19. -
16. -
a.gü

11.50
Unverbindliche  nicht kartellierte  Richtpreise

3o1.A&ORÖütt



Für  Vorführungen  und  Lieferungen  von  Fernsehapparaten

empfiehlt  sich

ELEKTROHJlUS

Jrt,gJt.9,h,iefieh,

Frauen  und Zu sofortigem  Eint.ritt

(auch  Jugendliehe)

die saubere  Arbeit  mit  schönen  Stoffen  lieben,
finden  in unserem  neuen  Betrieb  für  Pulli  u.
Büstenhalter  eixie gutbezahlte  und  krisenfeste
Dauerstellung.

Es sind  keine  Nähkenntnisse  erforderlich.  Sie
werden  bei gutem  Anfangslohn  von  uns zur
Maschin-Näherin  ausgebildet.
Und  wenn  8ie  gesehickt,sind.  und  dazu  auüh  noüh
flink  -,  dann  können  Sie  einen  Lohn  von  S 3.000.-
monatlich  erreichen.

Zimmer  m.  Kochgelegenheit  im  Betriebsgebäude!
b Tagewoche.  8amstag  frei.  Hausfrauen  können

auch halbt%ig  oder abends arbeiten I
Eintritt  : Ende  Oktober  oder  späterl
Persönliche  Vorstellung  oder  telefonisohe  An-
frngen  erbeten.

Xetefbb,ert  $tllbenbö € k
Landeck,  Malserstraße  29 Tel.  677

N'ünkWüFf
Für  Jahresstellung  gesueht.

Esso  8erviae  Station  ERWIN  NE'l'ZERi,  lel.  376

HUCÖ WiO VOF:
schneidürt  Ihren  Anzug,  Kostiim,  Mantel,  8ühihose,
usw.,  sowie  Reparaturen  und  Abänderungen.

HöS
in den' Rtiumen der füiale Marlin Hapferar
lündeck, Mü1sers1m8e 7«1, TOI. 46ß

Garantiere  für  modischen  8itz  und  beste  Ausführung.
Ein  reiahhaltiges  Lager  an  Stoffen  aller  Art  liegt
für  8ie bereit  und  ich erwarte  gerne  Itirsn  Besuch
oder  komme  aiuf  Wunseh  ins Haus.

letxt  heslellen  Itn Vorlell!

«a

e
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Lehrlättg  gesucht
j.  OBERHAMMER  VORM.  TH.  LANG

Eisengießerei  und Maschinenfabrik

aozo  msssttuc«.  sar. BARTLMÄ  s, Te!*  0$222-4101

llIlllIllllllIIIlllIllIlllllllllllllllllllllIlllllllllllillllllllllilllIIIllllIIIlllllIllllllllllIIIIllllllIllllllIllllllllllllllllllllllllll

»'W5un.aeiux,nau5abrios=i+
günstig  zu verkaufen.

Adresse fö der Verwaltung  des B]attes

Zu  jeder  Zeit

hilfsbereit:

Klofterfiau
föeliffengeirt

Immer  mehr  KONStlM-Markte,  Vorverpaöte  und iielgekiihlte  Waren.

immai  mehr  vorgaTarllgte  Mahlzgllan  -

Selbatbedienungsladen...  sie eileidilem  das Leban  dei  Haualrau.

Ja, dei  KONSL)M  weiß.  wo der Schuh  tk(ickl;

darum  slnd  470.0üO Famlllen  in Östeneich

Mllglled  Im KC)NSuM.

Vertretung  Verkauf  -  Kundendienst

Fa. e. martin,  inh.  dipl.  ing.  rein
Innsbruck,  Ing.  Etzelstr.  Bogen  57 u. 58
Telefon  (0ö222) 21124 und  299[)2

Kundendienst  für  den  Bezirk  Landeck:

Elektrotiütis ING. ANTON  GRIESSER,  lündeek, Mülserstrülle 27, Telefon (05442) 386
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